
200 Stimmen gesucht für das Pop-Gospel-Rock-Projekt

Ein Aufruf an alle,
die das Singen lieben

Seine Stimme gemeinsam mit 200
anderen Stimmen erklingen lassen:
ein unvergessliches Erlebnis. Ab
sofort werden aus Hannover und
Umgebung Sänger jeden Alters ge-
sucht, die Teil des Projektes werden
und die Begeisterung des Singens
weitergeben möchten. Von Gospel
bis Soul, Pop über Rock bis Klas-
sik; die Songs erhalten durch die
Stimmgewalt eine ganz besondere

Energie. Dabei stehen Masse und
Klasse im Vordergrund.
Los geht es in Hannover mit ei-
nem Eingangsworkshop am 9. Juni
2024. Danach proben die Sänger
einmal monatlich und bereiten sich
sechs Monate lang auf den großen
Auftritt vor: den singOUT Hanno-
ver am 29. März 2025. Im Theater
am Aegi Hannover präsentieren
dann die 200 Stimmen eine Mu-

sikexplosion der Extraklasse. Um
die Proben effektiver zu gestalten,
erhalten die Sänger ein Songbook
sowie Übungs-Dateien.
Mitmachen können alle, die Freu-
de am Singen haben sowie die Dy-
namik eines Mass-Choirs erleben
möchten. Sei dabei!
Anmeldung unter: hannover@sin-
gout-projekt.de
Weitere Info: singout-projekt.de

Region Hannover knackt
die 1,2-Millionen-Marke
REGION. Die 1,2-Millionen-Mar-
ke ist geknackt: Für 1.200.855
Menschen war die Region Hanno-
ver Ende Dezember 2023 die erste
Adresse – ein historischer Höchst-
stand. Die Bevölkerungszahl der
Landeshauptstadt Hannover und
ihrer 20 Nachbarkommunen ist da-
mit das dreizehnte Quartal in Folge
gestiegen. Das Plus im Vergleich
zum Stichtag am 30. September
2023 liegt bei 943 Personen.
„Dass hier inzwischen über 1,2
Millionen Menschen ein Zuhause
gefunden haben, zeigt, wie attrak-
tiv die Region Hannover als Raum
zum Wohnen, Arbeiten und Leben
ist“, freut sich Regionspräsident
Steffen Krach über den neuen Re-
kordwert.
In allen Städten und Gemeinden
im Umland ist eine ähnliche Ent-
wicklung festzustellen: Ohne den
Zuwachs ausländischer Bevölke-
rung war in den vergangenen zehn
Jahren faktisch keinWachstum der
Bevölkerungszahl möglich. Vor

allem die Zahl der Personen mit
syrischer, ukrainischer, polnischer,
irakischer, rumänischer und afg-
hanischer Staatsangehörigkeit hat
zugenommen und sorgt für einen
Zuwachs von über 30.000 Perso-
nen am Hauptwohnsitz.
13 Städte und Gemeinden im Um-
land (Barsinghausen, Burgdorf,
Burgwedel, Isernhagen, Laatzen,
Langenhagen, Lehrte, Neustadt
a. Rbge., Pattensen, Ronnenberg,
Springe, Wedemark und Wennigs-
en am Deister) sowie die Landes-
hauptstadt Hannover konnten ge-
genüber dem vorherigen Quartal
ihre Bevölkerungszahl steigern.
In den Städten Burgdorf, Langen-
hagen und Neustadt a. Rbge. so-
wie in der Gemeinde Wennigsen
steigt die Bevölkerungszahl damit
das dritte Quartal in Folge. Den
stärksten absoluten Bevölkerungs-
zuwachs im Umland verbuchte
im vierten Quartal die Stadt Lan-
genhagen, gefolgt von der Stadt
Lehrte.

Vereinbarung zur
Fachkräfteeinwanderung

unterzeichnet
REGION. Der Fachkräftemangel
stellt auch die Betriebe in der Regi-
on Hannover vor große Herausfor-
derungen. Eine Lösung dagegen ist
es, potentielle Fachkräfte aus Dritt-
staaten noch einfacher und schnel-
ler für den deutschen Arbeitsmarkt
zu gewinnen. Das novellierte Fach-
kräfteeinwanderungsgesetz trägt
diesem Ziel Rechnung und besteht
aus drei Stufen. Die zweite Stufe
ist mit dem 1. März in Kraft getre-
ten. So werden unter anderem neue
Aufenthaltsgründe geschaffen und
bestehende Voraussetzungen er-
leichtert.
Der gesamte Prozess ist dennoch
weiterhin komplex. Daher haben
sich die Region Hannover, die Lan-
deshauptstadt Hannover sowie die
Industrie- und Handelskammer und
die Handwerkskammer zusammen-
getan, um eine strategische Part-
nerschaft in Sachen beschleunigte
Fachkräfteeinwanderung zu ver-
einbaren. Diese Netzwerkpartner

wollen Unternehmen mit einem ge-
meinsamen Angebot zur Fachkräf-
teeinwanderung unterstützen.
Die neue Kooperationsvereinba-
rung dazu haben Regionspräsident
Steffen Krach, Oberbürgermeister
Belit Onay, IHK-Abteilungsleite-
rin Silke Richter und der stellver-
tretende Hauptgeschäftsführer der
Handwerkskammer Hannover, Dr.
Carl-Michael Vogt jetzt unterzeich-
net.
Im Welcome Center haben Arbeit-
geber und potenzielle Arbeitneh-
mer die Möglichkeit, beispielswei-
se an Trainings zur interkulturellen
Kompetenz in Unternehmen sowie
an Austauschformaten zum The-
ma Fachkräfteeinwanderung teil-
zunehmen. Außerdem soll es eine
Erstberatung für Unternehmen,
regelmäßige Informationsveran-
staltungen und eine gemeinsame
Online-Plattform geben. Mehr In-
fos unter www.wirtschaftsfoerde-
rung-hannover.de.

Vergünstigtes Deutschlandticket
auch für Studierende

REGION. Studierende der Hoch-
schulen in der Region Hannover
können künftig ebenfalls zu ver-
günstigten Konditionen mit dem
Deutschlandticket fahren – und
das losgelöst vom Studierenden-
ausweis. Den Weg dafür hat der
Regionsausschuss formell frei-
gemacht und das bundesweit gel-
tende Deutschland-Semesterticket
bestätigt.
Bisher zahlen Studierende an
Hochschulen in der Region Han-
nover für ihr Semesterticket, das
den GVH und das Schienennetz
in Niedersachsen abdeckt, 31,64
Euro pro Monat. Um den Gel-
tungsbereich auf ganz Deutschland
auszudehnen, wurde bisher ein op-
tionales „Upgrade“ für zusätzlich
17,36 Euro angeboten. Nach einer
neuen Vereinbarung von Bund
und Land zur Möglichkeit einer
Vollabnahme des „Deutschlandse-

mestertickets“, die nun durch den
Regionsausschuss auch formal in
der Region Hannover umgesetzt
werden kann, wird das Deutsch-
landticket nun 40 Prozent günsti-
ger. Die rund 50.000 Studierenden
in der Region Hannover zahlen bei
Inanspruchnahme dieses „Solidar-
modells“ durch ihre Hochschule
somit künftig nur noch 29,40 Euro
im Monat.
Anstelle des bisherigen Studieren-
denausweises wird das Deutsch-
landsemesterticket als digitaler
Fahrschein zur Verfügung stehen.
Die konkrete Abwicklung wird
derzeit zwischen dem GVH,
weiteren niedersächsischen Ver-
kehrsverbünden und der Nieder-
sachsentarifagentur abgestimmt.
Die hannoverschen Hochschulen
werden voraussichtlich zum Win-
tersemester 2024/25 in das neue
System einsteigen.

Nordic Walking bei
SG Letter 05

LETTER. Seit nunmehr 20 Jahren
führt Klaus Schiemann, Übungslei-
ter der Sportgemeinschaft Letter 05,
Anfänger, Einsteiger und Wieder-
einsteiger immer imApril an Nordic
Walking heran und unternimmt mit
den Trainingsgruppen auch Wal-
king-Spaziergänge in die nähere
Umgebung. Der nächste Kurs star-
tet am Dienstag, 9. April, um 17.30
Uhr am Leinestadion in Letter. „Das
Angebot ist für Jedermann geeignet.
Alle Muskelpartien werden glei-
chermaßen beansprucht auch bei
niedrigem Tempo! So ist es fast dop-
pelt so effektiv, wie normales Gehen
ohne Stöcke“, erklärt Klaus Schie-
mann, der dies auch aus eigener
Erfahrung weiß. Bei der SG kann
jeder den Trendsport ausprobieren
und muss nicht erst teures Materi-
al kaufen, denn die Stöcke können
kostenfrei ausgeliehen werden.
Am ersten Einführungsabend wer-
den die benötigten Stocklängen
ausgegeben und die Vorteile des
Sportangebots erläutert. Vereinsmit-
glieder zahlen für das Jahr 2024 für
eine 10er-Karte 25 Euro. Die Kur-
skosten für Nicht-Mitglieder betra-
gen 60 Euro für 10 Übungsabende.
Anmeldungen nimmt die SG ab
sofort per E-Mail unter turnen@
sg-letter-05.de entgegen. Auch
Übungsleiter Klaus Schiemann steht
für Rückfragen unter Telefon (0511)
40805 zur Verfügung.

Busfahrt zum Stintessen
LETTER. Das DRK Letter-Seel-
ze organisiert für Mitglieder und
Freunde des DRK eine Busfahrt am
Donnerstag, 4. April, zum Stintes-
sen/Fischbuffet nach Walsrode mit
anschließendem Besuch in Celle.
Abfahrt ist um 10.30 Uhr. Erster
Halt ist in Walsrode, wo ein lecke-
res Stint-Essen wartet.
Nach dem Essen geht es weiter
nach Celle, wo eine Rundfahrt mit
der Bimmelbahn wartet. Den Ab-
schluss bildet ein Kaffeetrinken.
Die Rückankunft ist gegen 19 Uhr
geplant. Die Kosten für die Bus-
fahrt betragen 69,50 Euro für alle
vorgenannten Leistungen. Anmel-
dungen nimmt bis zum 15. März
Karin Jendriczka unter Telefon
(0511) 4008222 entgegen.

Ausstellung „Die
Unsichtbaren Kronen“

BERENBOSTEL. Mit einer Fo-
toausstellung und vielen Aktio-
nen zum Thema „Prekäre Arbeit“
macht die KAB Deutschlands und
die Christliche Arbeitnehmer-Ju-
gend Deutschlands (CAJ) seit dem
29. Februar, dem zusätzlichen Tag
des Schaltjahres, auf die Situation
von Millionen Menschen in unge-
regelten und unsicherenArbeitsver-
hältnissen aufmerksam.
Die Ausstellung ist dienstags bis
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und
freitags bis sonntags von 9 bis 18
Uhr in der katholischen Kirche St.
Maria Regina, Böckeriethe 43, zu
sehen.
Die beiden Verbände haben den
nur alle vier Jahre auftauchenden
Tag dem fiktiven Schutzheiligen
der prekär Beschäftigten gewidmet,
dem sogenannten Heiligen Preka-
rius. Er soll den meist unsichtbar
Arbeitenden in den Bereichen der
Paketzusteller, Kurierdiensten,
Callcentern, Reinigungsfirmen und
Supermarktkassen Anerkennung
und Würde verleihen.

Kfz-Werkstatt & Folierungen

Service-Tel.: 05131 / 501 88 77
www.au t o zen t r um - ga rbsen .de
Bremer Str. 39 • Garbsen / Berenbostel

BMW spezialisierte Werkstatt
Reparaturen, XDrive, Verteilergetriebe und Vorderachsen

Mahlendes Geräusch von der Vorderachse usw. ...
VTG - häufiges Ruckeln beim Beschleinigen usw. ...

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern.

WARUM LACKSCHUTZ?
� Schutz des Original-Lacks
� Werterhalt des Fahrzeugs, da kein
Nachlackieren erforderlich ist

� Keine zusätzlichen Lackierkosten
bei Leasingrückläufern

� Keine ärgerlichen Steinschläge mehr

WARUM XPEL-ZUSCHNITTE?
� Kein Schneiden am Lack
� Kein Risiko, den Lack zu beschädigen
� 10 Jahre volle Herstellergarantie
� 100% passgenaue Vorlagen
� Keinerlei Demontage von Fahrzeug-
teilen notwendig

Car-Wrapping
Lackschutz
Sonnenschutz

Das Autozentrum-Garbsen ist nicht nur eine Kfz-Meisterwerkstatt!
Bei uns im Hause ist AZ-Folien, der Ansprechpartner, wenn´s um Autofolien geht.

Seit neustem auch Ihr Ansprechpartner für XPEL Lackschutzfolien.

Besuchen Sie unsere auch Webseite azfolien.de

info@azfolien.de05131 / 501 88 77

Kfz-Werkstatt & Folierungen

Bremer Str. 39
Garbsen/Berenbostel
t 05131 / 501 88 77
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Gewinnrätsel

Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Ein Film mit leisen Humor, aber ganz viel
Emotion – „In voller Blüte“. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: Jetzt QR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach
diesen QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 14. März, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

Wochenzeitung für Garbsen und Seelze


